
 

 

Liebe Geschwister, 

eure überwältigende Anteilnahme und Hilfsbereitschaft, in Not geratene Menschen zu unterstützen, 

bewegt mich zutiefst, sodass ich mit den Tränen kämpfen muss, während ich diese Zeilen schreibe. 

Die aktuelle Überschwemmungskatastrophe trifft uns mitten in den ungewissen Corona-Zeiten, mit 

allen Einschränkungen für unseren BFP - für unsere Regionen, Werke und Gemeinden. Als 

Bundesleitung beschäftigen wir uns mit der grundsätzlichen Fragestellung: wie geht es unserem Bund 

und unseren Gemeinden? Und genau zu diesem Zeitpunkt kommt nun diese außergewöhnliche 

Bereitschaft zu helfen und zu spenden. Nicht wenige von uns – ob Kirchengemeinden, 

Privatpersonen oder Geschäftsläute stehen vor ganz viel Ungewissheit für die eigene Situation. 

Nichtsdestotrotz richten sich gerade so viele Augen und Herzen auf die so besonders tragische Lage 

in Teilen unseres Landes. Eure selbstlose Bereitschaft, Menschen in ihrer Not zu unterstützen 

offenbart euer Herz für unser Land und für die Menschen, die hier leben.  

So haben wir eine Vielzahl von Spenden sowohl von Kirchengemeinden als auch von Privatpersonen 
empfangen. Auf diesem Weg ist eine Summe zusammengekommen, die all unsere Erwartungen 
übertroffen hat.  Stand heute, 05.08.2021 sind  

597.506,33 € 
 

auf unserem Spendenkonto eingegangen, was mein Herz mit Freude und Dankbarkeit erfüllt. Diese 
Gelder werden gezielt zur Unterstützung notleidender Menschen und Einrichtungen in 
Überschwemmungsgebieten eingesetzt. Unser Schatzmeister, Pastor Daniel Dallmann und sein Team 
kümmern sich darum, dass die Gelder an Ort und Stelle aufgewendet werden. Unser Vizepräses, 
Pastor Frank Uphoff hat bereits damit begonnen, über einzelne Aktivitäten und Projekte zu berichten 
und wird dies in regelmäßigen Abständen auch weiterhin tun. Auf diese Weise werden wir über die 
Verwendung der Spenden auf dem Laufenden gehalten.  
 
Neben der überwältigenden Spendenbereitschaft bewegt mich die Vielzahl von Berichten, in denen 

ihr über eure Erlebnisse von den Aktivitäten vor Ort schreibt. So viele unserer Kirchengemeinden 

haben Arbeitseinsätze organisiert und sind den Menschen auch ganz persönlich in ihrer Not 

begegnet. Danke, dass wir gemeinsam, Seite an Seite, das Evangelium auch auf diese Weise leben 

und die Anweisung von Paulus ganz konkret befolgen:  

Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. 
Galater 6,2 

 
Im Namen der Bundesleitung wünsche ich euch und euren Lieben Gottes Segen 

 

 

 
euer Johannes Justus  


